
Pressemeldung der ALLCURA Versicherungs-Aktiengesellschaft 

Neuer Masterstudiengang "Master of Liability, Risk and Insurance"  

 

Hamburg, 09. Januar 2019 – ALLCURA als Gründungsmitglied und langjähriges Fördermitglied der DGVH 

unterstützt den Masterstudiengang " Master of Liability, Risk & Insurance - PI/D&O/Cyber“  

 

Der berufsbegleitende Studiengang bietet zum ersten Mal in Deutschland die Möglichkeit, ein 

Hochschulstudium mit dem Schwerpunkt der Vermögensschaden-Haftpflichtversicherung zu absolvieren. Die 

Rheinische Fachhochschule Köln (RFH) hat diesen Master in Zusammenarbeit mit der Deutschen Gesellschaft 

für Vermögensschadenhaftpflicht e.V. (DGVH e.V.) entwickelt. Die Vermögensschaden-

Haftpflichtversicherung stellt im Versicherungssektor eine Nische dar. Ohne hoch spezialisiertes fachliches 

Know-how im rechtlichen und betriebswirtschaftlichen Bereich kann sie nicht betrieben werden. Liability, 

Risk and Insurance (LL.M) startet im Sommersemester 2019 und dauert drei Semester. Eine 

Informationsveranstaltung gibt es am 11. Januar 2019 – als Präsenz- und Online-Veranstaltung.  

 

Durch die Globalisierung und die Digitalisierung werden neue Berufsfelder und damit einhergehende 

Haftungsrisiken geschaffen, die von Versicherern bewertet und versicherbar gestaltet werden müssen. Der 

Markt im Bereich Vermögensschadenhaftpflicht „boomt“. Spezialist*innen im Bereich 

Vermögensschadenhaftpflicht sind rar und daher auf dem Arbeitsmarkt stark nachgefragt. Der 

Masterstudiengang ist die konsequente Antwort auf die in Deutschland bestehende Nachfrage und 

Notwendigkeit an zielgerichteter Weiter- und Fortbildung auf akademischem Niveau in diesem sehr speziellen 

und anspruchsvollen Versicherungsbereich. 

 

Liability, Risk & Insurance ist ein dreisemestriger, berufsbegleitender Masterstudiengang, in dem den 

Studierenden fundierte und vertiefte Kenntnisse im Bereich des Versicherungs- und Haftungsrechts, 

insbesondere in den Bereichen PI, D&O and Cyber, vermittelt werden.  

Die forschungs- und praxisorientierte Ausrichtung des Studiums befähigt die Absolventinnen und Absolventen 

zur selbstständigen präventiven Diagnose und Lösung komplexer Fragestellungen rund um das Thema 

Vermögensschaden-Haftpflichtversicherung. Bei den lehrenden Professoren und Dozenten handelt es sich 

ausschließlich um Personen mit langjährigen Erfahrungen in den spezifischen Lehrbereichen. Der Studiengang 

ist durch das Akkreditierungsinstitut ZEvA akkreditiert und staatlich anerkannt. 

 

Der Master richtet sich an Jurist*innen, Betriebswirte, Absolvent*innen aus Studiengängen im 

Versicherungswesen oder vergleichbaren Abschlüssen, die bereits berufliche Erfahrung im Bereich des 

Versicherungswesens haben und sich für den attraktiven Arbeitsbereich „Vermögensschadenhaftpflicht“ fit 

machen wollen.  

Weitere Informationen:  https://www.rfh-koeln.de/studium/studiengaenge/wirtschaft-recht/master-liability-

risk-insurance/index_ger.html 

Informationsveranstaltung:  

Freitag, 11. Januar 2019, 18 Uhr, Raum S309 

Rheinische Fachhochschule Köln, Schaevenstraße 1a-b, 50676 Köln 

Oder im Livestream: https://streaming.rfh-koeln.de/videos/reserveurl/8a283726-01f4-11e9-8e28-

0000000000ca/ 



Die Rheinische Fachhochschule Köln (RFH) ist eine staatlich anerkannte Fachhochschule in privater 

gemeinnütziger Trägerschaft mit 6.500 Studierenden und bietet 40 Bachelor- und Masterstudiengänge Vollzeit, 

dual und berufsbegleitend an. 

Kontakte:  

RFH Studiengangsleiterin: Rechtsanwältin Friederike Scholz, E-Mail: friederike.scholz@rfh-koeln.de 

Studienberatung, Annekatrin Ilk, M.A., Tel.: 0221 20302-623, E-Mail: annekatrin.ilk@rfh-koeln.de 

Presse- & Öffentlichkeitsarbeit, Beate Czikowsky, presse@rfh-koeln.de 
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